
 

 

Sanierung der  Beleuchtungsanlage  in der  Berthold-Otto-Schule  und  
Grundschule  Friedlandstraße in Köln  - Holweide.  

Die Schulgebäude  der  Berthold-Otto-Schule  und  Friedlandstraße  bestehen aus der  
Katholischen Grundschule  Friedlandstraße, der  Gemeinschaft  Grundschule  Berthold-Otto-
Schule,  einer Turnhalle und  einer Aula / Mehrzweckhalle.  

Die Klassenräume,  Nebenräume  und Flure  beider Schulen, sowie in der  Turnhalle und Aula 
waren  mit  alten  Leuchtstoffröhren  und  konventionellen  Vorschaltgeräten ausgestattet.  Die  
alte Beleuchtungsanlage entsprach in allen Bereichen  nicht mehr den heutigen  
Anforderungen in Bezug auf Helligkeitswerte, Blendfreiheit und Energieverbrauch.  

Alle Beleuchtungsschaltungen waren über  Installationsschalter schaltbar,  
außenlichtgesteuerte oder auch automatische Schaltungen waren nicht vorhanden.  

Im Zuge der Sanierung wurden die alten Beleuchtungsanlagen r aumweise gegen die neuen  
energiesparenden  Beleuchtungsanlagen  ausgetauscht. Die neue Beleuchtung entspricht  
jetzt dem neuestem Stand der  Technik, in Bezug au f Energieverbrauch, tageslichtabhängige 
Dimmung, Beleuchtungsstärke und Blendfreiheit.  Nach der Nutzung der Räume schaltet das  
Licht automatisch aus und mit dem Betreten der Klassenräume schaltet  die 
Raumbeleuchtung  automatisch an.  

In der  Turnhalle und Aula wurden ebenfalls energiesparende LED Leuchten in 
ballwurfsicherer Ausführung eingesetzt.  

Die jährliche Stromeinsparung liegt bei  circa  73.800  Kilowattstunde, was einer  
Kohlenstoffdioxid Einsparung von etwa 870 Tonnen pro Jahr  entspricht. Die durchschnittliche 
Einsparung liegt bei etwa 70 Prozent.  
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